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VORHERRSCHENDES INNOVATIONSPARADIGMA 
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« INNOVATISIERUNG» DER WIRTSCHAFTSPOLITISCHEN PROGRAMME DER SCHWEIZ 

Seit den 1970er: 
 

Grundversorgung mit öffentlichen 
Ressourcen 

 
Kreation, Schutz, Absprache und Verteilung 

von “nicht-ausschliessbaren” und “nicht-
rivalisierenden ” 

öffentlichen Ressourcen 
 

(z.B. Förderung Infrastruktur für wirtschaftliche 
Aktivitäten, Anlagen der Energieproduktion, 

öffentliche Forschung und Bildung, 
Grundnahrungsmittel etc.)  

Seit Ende der 90er: 
 

Kompetitive Verwertung von 
Ressourcen 

 
Unternehmertum, öffentlich-private 

Forschungskollaborationen, Vermarktung 
neuer Technologien, neuer Produkte und 

neuer Produktionsprozesse 
 

(z.B. Förderung Technologietransfer, Cluster, 
Wissenschaftsparks, geistiges Eigentum, 

Unternehmensgründungen, Exporttätigkeit etc.) 

IHG 1974-2007 
Agrarpolitik 1999+: Direktzahlungen 
Unterstützung für F&E: SNF (1952-…) 

Energiepolitik 2007: Versorgungssicherheit 

Ziel: 

Stimulierung wirtschaftlicher 

Akteure und der regionalen 

Wettbewerbsfähigkeit 

Regio Plus 1997-2007 
Inno Tour (1997-…) 
KTI (1996/2008-…) 

Agrarpolitik 1999+: Förderung der 
Wettbewerbsfähigkeit 

NRP (2008-2015) 

Politikprogramme 
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AKTUELLE (SEKTORALE) POLITIKEN: INNOVATISIERTE UND KOORDINIERTE PROGRAMME 

Kompetitive und 
koordinierte Verwertung 

von Ressourcen 

Grundversorgung mit 
öffentlichen Ressourcen 



 

 

 

 

 

Université de Neuchâtel & Universität Bern INNO-Futures 23.11.2016 

SPANNUNGSFELD 

Aktuelle Modelle und Politiken fördern… Aktuelle Entwicklungen fordern… 
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HIN ZU EINER POLITIK DER INNOVATIVEN ALLMENDE 

 

Kompetitive und 
koordinierte 

Verwertung von 
Ressourcen 

Grundversorgung 
mit öffentlichen 

Ressourcen 

ZIEL: 

Dynamisierung von Ressourcen 

ZIEL: 

Beitrag zur (Re-)Generation 

von Ressourcen 
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QUELQUES PROPOSITIONS 

 

EINIGE VORSCHLÄGE 
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1. EINE «SWISS INNOVATED» MARKE SCHAFFEN 

S W I S S
INNOVATED
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2. SOZIALE EXPERIMENTIERRÄUME SCHAFFEN 
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3. FÖRDERUNG VON PRODUKTIV-RESIDENZIELLEN INNOVATIONEN 
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• Ausrichtung 2 der NRP 

 

• Demonstrationsprojekte 

 

• Swiss Innovation Park 

 

• Agentur Innosuisse 

4. AUF BESTEHENDEM AUFBAUEN 

Hin zu einer neuen Generation der Politik 
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KONKLUSION (REGIOSUISSE THESEN) 

1.  Regionale Innovationen sind auf ein unterstützendes politisches, 

gesellschaftliches, institutionelles und wirtschaftliches Umfeld angewiesen. 

 Ja, aber was genau heisst unterstützend…? 

 

7.  Nur wenn Unternehmen ihre wirtschaftlichen Ziele mit positiven Auswirkungen 

auf ihr Umfeld verknüpfen (z.B. über CSR), werden Regionen nachhaltig 

prosperieren. 

 Ja, aber wie genau sollen diese aussehen…? 

 

17.  Die Digitalisierung und weitere unter dem Stichwort «Vierte industrielle 

Revolution» diskutierte Entwicklungen werden die zentralen Einflussfaktoren der 

Regionalentwicklung. 

 Ja, aber kann man dann immer noch von (Export-) Industrie reden…? 

 Ja, und wie genau begegnet man diesen Veränderungen...? 

 

18.  «Sharing Economy» wird zum bedeutenden Erfolgsfaktor von regionalen 

Unternehmens- und Innovationsprozessen. 

 Ja, aber durch welche Art von Innovationen und Regionalökonomie? 

 Ja, aber für welche Entwicklung...? 

 


